Bericht von der deutsch-französisch-ukrainischen Jugendfreizeit in Kall/Urft (Eifel) 
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"Die Zeit war super, toll!" - so schwärmten die ukrainischen Teilnehmer, die an der deutsch-französisch-ukrainischen Jugendfreizeit in Kall/Urft (Eifel) teilgenommen hatten.

Schon fünfmal waren Jugendgruppen aus Schtschors in Fröndenberg. Ein Student, eine Kindergärtnerin und eine Lehrerin machten hier mehrwöchige Praktika. Das zweiwöchige Zusammensein mit deutschen und französischen Jugendlichen, organisiert von der Stadt Fröndenberg und finanziert vom Freundeskreis Schtschors, brachte für die vier jungen Mädchen und ihrer Deutschlehrerin aus dem Norden der Ukraine völlig neue Erfahrungen.

Besondere Freude bereiteten ihnen das "Piratenspiel" - ein Aktionsspiel im Wald, und ein Nachtgeländespiel. Jede Gruppe gestaltete für die anderen Nationalitäten einen deutschen, französischen bzw. ukrainischen Abend. Der Besuch des Freizeitparks "Phantasialand" und die Besuche in Köln mit den Attraktionen Rheinfahrt, Zoo und Dom beeindruckten die ukrainischen Gäste besonders.

Dass die Jugendlichen aus Schtschors in der Schule Deutsch gelernt hatten, machte die Verständigung mit den deutschen Teilnehmern leichter. Sonst half bei dem fröhlichen Zusammensein der Jugendlichen die Sprache "mit Händen und Füßen". 

Inzwischen sind die ukrainischen Teilnehmer wieder gut zu Hause angekommen. Ihre Berichte in den Familien, bei Freunden und Bekannten fördern die guten Beziehungen zwischen den Menschen in Schtschors und Fröndenberg, zwischen Ukrainern und Deutschen in einem zusammenwachsenden Europa. 
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